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vUMP 


FÜR FEBRWAR + inch: JANUAR! 


der conne island newsflyer dezember 2000 


nach der 4.sumpfpost: 
CEE IEH lesen 
nicht mehr erlaubt! 


EDITORIALL 


tach!ganzschön spät,dafür schlechter denje kommt sie 
nun in druckschrift daher,die 4.SUMPFPOST wieder 
wird es inhalte geben,dass es nicht zum aushalten ist. 
der untergang hat sich verschoben,trotzdem wird er 
kommen,wir werden dabeisein und uns vom dach aus 
alles ansehen. 

und weils grade trotz klimawende so kalt ist,gibtz noch 
ein auflockerndes bild für euch.wie beim letzen mal. 

in der nächsten SUMPFPOST wird es dann die veröff- 
entlichung lustiger telefonate mit den leipziger friedens- 
richterinnen- und richtern geben,die in diesem heft be- 
reits abgebildet sind.doch quält euch erstmal hiermit. 


BR ey nr 
at. 2 29 2 En 


Primat der Normativität des Faktischen im Diskurs 
der prärevolutionären Postmoderne 


Eine Auswahl (un)kontrolliert aneinandergereihter 
Fremdwörter für RALF 


Das Diktum der kapitalistischen Marktsegmentierung kategorisiertl..Jexemplarisch 
(„] faktische Kritik grossimperialistischer Monopole,die »ine linksradikale,revolu- 
tionäre Internationale als Subjekt quasi ad absurdum führen... 
„1 weißt schon. 
primatisch,faktisch,gut:SUMPFPOST 


nach schilys antrag: 


JETZT WIRD AUCH DIE CDU VERBOTEN! 


nachdem der deutsche innenminister otto schily den antrag für ein verbot der rechtsradikalen 
NPD beim bundesverfassungsgericht eingereicht hat,erwägt die SPD nun einen weiteren schritt 
zur stärkung der demokratischen rechtsordnung. 

es werde „ernsthaft überlegt‘ nun auch einen antrag zu stellen,der ein verbot der christlich demo- 
kratischen union (CDU) erwirken soll. „allein der begriff 'christlich’erweckt unweigerlich assoziat- 
ionen mit der inquisition, für die diese religionsgemeinschaft verantwortlich war‘,so schily.deswei- 
teren hätte das christentum „an sich“ bereits antisemitische züge,was die geschichte hinreichend 


bewiesen hätte. 
verbindungen zur mafia hatten die partei erst kürzlich in die medien gebracht. all das sei nicht 
verfassungskonform und dem müsse nun mit „einem breiten gesellschaftlichen konsens mit ent- 


entschiedenheit entgegengetreten“ werden. 

nun werde genügend belastendes material gesammelt,damit man mit dem antrag auch „durch- 
komme“ (schily) ansonsten wäre der politische schaden „nicht abzuschätzen*. 

angela merkel,derzeitige vorsitzende der CDU ist empört” und droht,sich mit einem castorbehäl- 


ter in die luft zu sprengen. 
nichtsdestotrotz bleibt die SPD auf harter linie und plant sogar als nächstes das weihnachtsfest 
als „symbol für das christentum und seine anhänger“ ab dem 24.august 2009 abzuschaffen. 


WIE SCHADE! TSCHERNOBIL ABGESCHALTET 


mit der am 15.12.00 erfolgten abschaltung dieses legendären, 
wohl berühmtesten atomkraftwerkes seit es atomstromproduktion 
gibt,geht eine ära erfolgreicher atomenergiegewinnung zu ende. 
das ziel,zur gleichen zeit strom zu produzieren und gegen die 
überbevölkerung vorzugehen,wurde hier beispielhaft umgesetzt. 
wenn es die folgeschäden des”supergaus”nicht gäbe,würde ver- 
mutlich niemand mehr vom standort tschernobil sprechen,das 
projekt gänzlich in der bedeutungslosigkeit versinken. 

die atomindustrie hat nun eine lobby weniger.kein castortransport 
hat den medien soviel auftrieb,der atomclique soviel publicity 
gebracht wie die katastrophe in der ukraine.spätestens seit 1986 
hat sich auch bis zum letzen herumgesprochen,wie effektiv atom- 
kraft sein kann. 

alles in allem ist das also ein rückschlag für alle,die atomkraft be- 
fürworten und nach neuen katastrophenmeldungen dürsten. 
worüber sprechen wir morgen zum frühstück? 

ein wermutstropfen bleibt:von unserem steuergeld werden nun 

in der ukraine zwei neue akw's ans netz gehen. 


_ HORRAYYY! STERNBURG WIRD'S 
OLYMPIABEER! 


alle in einem boot:KLARO,LVZ,OLYMPIA,KREUZER,LVZ,STERNBURG und SUMPFPOST! 
alle für olympia.nur chemie noch nicht,weil die sonst fussballspielen müssten.dabei 
hat riesa längst erkannt:ohne das stählerne stadion(die SUMPFPOST berichtete im no- 
vember)geht’s nicht weiter! 

weist der chemnitzer bürgermeister noch auf schwierigkeiten hin:“ich wollte die leicht- 
atletik EM 2002 nach chemnitz holen,daher weiss ich,dass sowas schwierig ist‚wissen 
wir die antwort:wenn unsere schönen städte dem NOK zu klein sind,bauen wir einfach 
überall olympische dörfer und bäder hin,bis leipzich,halle,dresden,riesa,chemnitz,zwik- 
kau und auerbach eine enzige sportanlage sind,ohne langweilige gegend dazwischen. 
wie schön das wird!ganz sachsen und halle heisst dann RIESA!was wir da alles unter- 
tunneln können...und die arbeitsplätze! los angeles ist ein scheiss dagegen! 


die SUMPFPOST organisierte die demonstrationen 
für olympia von 1989 bis heute 


NA ENDLICH! LVB ERHÖHT WIEDER DIE PREISE 


im febhist es soweit: Preiserhöhungen für busse und bahnen. 
zahlte man vorher für einen bus noch 350 dm,kostet so eine 


um das nicht schon längst passiert ist,denn 1,70 dm für eine 
kurzstrecke,da dachten sich doch alle: wenn das SO BILLIG 
ist,da brauche ich auch gar nicht zu bezahlen. 


usw.das kontrollpersonal ist von früh bis abends und auch & 
nachts brutalster gewalt von schlimmen schwarzfahrern aus- 


muss erlaubt werden,sonst wird das nie was. 

auch die neuen preise sind noch zu niedrig,wie soll denn die 
LVB jemals zu potte komm 
metallbänke und glashäusc 
die bahn drin warten,wenn 
wir fordern die bürger auf: 


Wie wir uns beschaeftigen koennten 


Wenn Europa neidisch auf Amerika schaut, dann unter anderm wegen deren seit Jahren 
fantastischer Konjunktur und unglaublich niedriger Arbeitslosenrate, Sie duempelt momentan bei 
etwa 2-3 % umher. Das heisst allerdings nicht, dass jeder einen Job hat, fuer den er/sie 
qualifiziert ist, sondern, dass Supermarkt- und Plastikschnellfrassketten viele Leute fuer wenig 
Lohn einstellen. Und wenn nach einem Footballspiel 3 Bullen an der selben Parkhausausfahrt 
stehen und den Ausfahrenden zeigen, dass sie gradeaus fahren sollen, wo weit und breit keine 
Linksabbiegemoeglichkeit besteht, dann ist klar, wo die ganzen Arbeitslosen hin sind. 

Nun kam mir die Idee, der bundesgermanischen Wirtschaft etwas auf die Spruenge zu 
helfen- verwunderlich, dass wir das unserem grossen Bruder noch nicht abgeguckt haben. In 
Ansaetzen besteht die Idee ja schon: Leipzig und seine blau-gelben Engel. Seit es sie gibt, mache 
ich mir nicht mehr die Muehe, wegen jedem vollgerotzten Taschentuch eine Muelltonne zu 
suchen, nein, ich halte diese Leute in ABM-Kohle und Brot, indem ich einen Bedarf fuer ihre 
Arbeit schaffe. Eigentlich muesste die Stadt mich dafuer bezahlen. 

Dieses System liesse sich nun beliebig ausdehnen. Schreit doch die LVZ gluecklich auf, 
wenn mal wieder irgendwo graffitiert wurde: Die Engel koennen putzen, die Bullen koennen 


Wohle der Volkswirtschaft? Warum wird keine ABM-Stelle fuer Unratkreation geschaffen, die 
die Unratbeseitigung noetig macht und damit Raum fuer neue Beschaeftigung schafft? 


Oekonomie? . 
HuSch. 


ANZEIGE 


Stellen auch Sie sich immer wieder diese Frage: 


„Wie kann ich meine 
Neigung zum Schreiben 
entwickeln und fördern?“ 


Dann zeigen wir Ihnen, wie auch Sie etwas aus Ihrem verborgenen Schreibtalent machen können! 


Dr. Epon Schramm Erleben auch Sie, wie Sie gefördert werden mit einem im 
und deutschen Sprachraum einmaligen Spezialprogramm. mit 
dem Lektoratsdienst. dem Manuskriptservice und 30-jähri- 
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zum glück ohne uns: die fussball-lesung 


am 6. dezember fand im conne island eine diskussion statt zum thema 
„ball&birne“,bei der wir wegen dem verdienten cubaurlaub wie so oft 
durch abwesenheit glänzten. doch zum prickelnden thema“philosophie 
des fussballs"muss mann sich einfach äussern,nich? 

deshalb an dieser stelle ein diskussionsbeitrag zu diesem thema,der 
zum nachdenken anregen soll und die meinung bilden... 

die philosophie des fussballs ist vielschichtig. zweifellos kann man sa- 
gen,die erste schicht ist der rasen.oder?es sind ja auch noch leute 
drauf.und dann diese hallen.was ist mit hallenfussball?ist der ball da 
auch rund?oder das tor?rund?was,wenn der stern nicht mehr rot ist? 
ist der ball dann rot?oder der stern ein ball? 

nochein punkt ist die vielfach zerkokste psyche.ist im kopf soviel luft 
wie im ball?oder NUR scheisse? 

was geschiet mit den fans,wenn die welt endlich untergeht?kriegen 
dann dann alle einen ball?oder das ganze eintrittsgeld zurück? 

HAT DAS NOCH WAS MIT PHILOSOSOPHIE ZU TUN? 

quo vadis fussball-es sind schwierige zeiten. 
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N und vier Männer am ‚\mts- 
gericht vereidigt. Bereits am 15, Den Namen Friedens 
November hatte sie der Stadtrat  Schiedsmänner oder 

vewählt. Ihre \nvimn Immun - 


und «he Justiz entlasten 
ichter für 
rauen hat 


Schkchten statt richten - Leipzig 


Sachvear- 


Margit Kollande, 
beiterin bei der Staat Leiozig. 


51 Jahre alt, verheiratet. zweı 
Kinder:  Fnedensrichter ım 
Staotbezirk Nordwest. Sorech- 
zeit ıst jeden ersten Montag ım 
Monat von 16 bıs 17 Uhr ım 
Rathaus Wahren, Georg-Schu- 
mann-Straße 357. Raum 119. 
Die Telefonnummer autet 
(0341) 1 2347 80 


hat jetzt zehn Friedensrichter 


Christa 


Taube-Rohde,. ver 
wältungsangesteilte m stäatı- 
schen jugengamt, 47 Jahre aıt. 
verheiratet, ver Kinder: Fne- 
densrichter ım Stadtbezirk Sua 
ost. Sprechzeit ıst jeoen ersten 
Montag m \lonat son 16 bıs 
18 Yhr ‚n der Staatverwaitungs 
Außenstelle Liebertwolkwitz 
Markt 1. Raum 9. Teiefonnum- 
mer: (0341112362 22 


Thomas Plotzki. 
'herapeut. 46 Jahre alt. 'edig: 
Plotzkı ıst Friedensrichter ım 
Stadtbezirk Vest. Er hat jeden 
Intten Dienstag im»Monat von 
16 bis 18 Uhr ım Grunauer 
„Ratzeibogen” ın der Kiewer 
Straße 1-3. Aufgang A. Raum 
235. Sprecnstunde. Die Teie- 
“onnummer lautet 0341) 
1239120. 


Physio- 


Lucie Siegemund. iIngenieur- 
Ökonom und Bürofachkraft, 44 
Jahre alt, geschieden. eın Kind: 
Friedensrichter ım Staotbezirk 
Nordost, Sprechzeit 'st ‚eden 
Intten Dienstag ım Monat von 
17 dis 18 Uhr im Rathaus 
Schönefeld ın der Ossıetzky 
straße 37. Raum 300. Die Te- 
efonnummer lautet: 10341) 
1231850 


Angela Anger. 
35 Jahre alt. verheiratet, we 
Kinder: Friedensrichter 
Staotbezirk Mitte. Sorecnzr 
'st jeden ersten Donnerstag 
Monat von 16 dis 17 Uhr 
städtischen Verwaltungsgeban 
ge ın der Großen Fleiscnerga: 
se 12. Raum 245. Telefoı 
nummer: (0341) 1 23.41 50 
Fotos: Uwe Pullwı 


Bürokaurfran 


Dietmar Steeb. Verwaltungsan- 


gestellter ım städtischen Ju- 
gendamt. 55 Jahre alt. verhei- 
ratet. zwei Kinder: Friegensrich- 
ter ım Stadtbezirk Süawest. 
Sprechstunde ıst jeden ersten 
Dienstag ım Monat von 17 bıs 
18 Uhr ım Rathaus Plagwıtz. Al- 
te Straße 22, Raum 215. Die 
Tetefonnummer iautet: 0341) 
1231550. 


Diplom-Biologın. 
terin ım Amt für Umweitschutz. 


Sacnbearbeı 


37 Jahre. verheiratet: Friedens- 
nchter m Staatbezirk Nora. 
Sprechzeit ist jeden ersten 


Donnerstag ım Monat «on 17 
bis 18 hr n ger „iedentz. 
scher Außenstelle. Dettzscher 
Landstraße 55. Raum 13. Teie. 
fon: (034111 2359 02 


Lutz Meier. 
zurzeit als Abbrucharbeiter tä- 
ug, 33 Jahre alt, verheiratet, 


Klavierbauer. 


zwei Kinder: Friedensrichter 
m Stadtbezirk Alt-West, 
Sprechzeit st ;eden ersten 
Mittwoch m Monat von 
17 bis 18 Uhr m dürgeramt 


3öhlitz-Ehrenverg, Am Markt 
10. Telefonnummer: 0341) 
12365 83. 


Dr. 


Barbara Mallge. Verwal- 
tungsangestellte an der Leipzı- 
ger Universität. Sie ıst verheira- 
tet. hat zwei Kinder: Friedens- 
rıchter ım Stadtbezirk Ost. 
Sorechzeit ist jeden dritten 
Mittwoch ım Monat von 16 bıs 
18 Uhr im Bürgeramt Engeis- 
Jorf ın der Bahnhofstraße 53. 
Die Telefonnummer 'autet 
0341) 1 2366 79 


Roland Mey. Diolom-Physiker 


59 Janre alt. verheiratet, zwe 
Kinder:  Friedensrichter m 
Staatbezirk Süd, Sprechzeit ıs 
jeden ersten Donnerstag m 
Monat von 16 bıs 17 Uhr n. der 
Bornaischen Straße 27. Raum 
303, Tel.: 0341) 123 53 90 
Roland Mey :vırd aus gesund 
heitlichen Grunden zunachs! 
on Dietmar Steeb vertreten 


